
 
 
Der Bürgermeister 
                                                                       
 
 
 
Bebauungsplan Nr. 17 "Sanierungsgebiet Historische Altstadt" 

Hier: Aufhebung des Aufstellungsbeschlusses aus 1993, erneuter 

Aufstellungsbeschluss, Erstellung eines Rahmenplanes 

Drucksache-Nr.: 2026/13 

 
1. Die Stadtverordnetenversammlung (StVV) hebt den Beschluss der StVV vom 21.06.1993, Drs.Nr. 

93/50, zur Aufstellung des Bebauungsplans Nr. 17 „Altstadt Neuruppin“, veröffentlicht im Amtsblatt 

der Fontanestadt vom 20.07.1993, auf. 

 

2. Die StVV beschließt gemäß § 2 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) die Aufstellung des 

Bebauungsplanes Nr. 17 „Sanierungsgebiet Historische Altstadt“ (B-Plan Nr. 17) für einen ca. 70 

ha großen Geltungsbereich. Das Gebiet erstreckt sich auf das Gebiet innerhalb der Grenzen der 

Stadtmauer in der Altstadt der Fontanestadt und umfasst zudem angrenzende Teilflächen westlich 

der Regattastraße in derem nördlichen Teilabschnitt, das Bollwerk im Abschnitt zwischen 

Präsidentenstraße und Fischbänkenstraße und Flächen nördlich der Steinstraße und am 

Seedamm. 

 

3. Ziel der Planung ist es, die bisher erreichten Sanierungsziele nach Aufhebung der 

Sanierungssatzung schrittweise in verbindliches Planungsrecht zu überführen und dauerhaft 

festzuschreiben. Die Stadtstruktur und Stadtgestalt im Bereich der historischen Altstadt sollen 

erhalten werden. 

 

4. Die Aufstellung des Bebauungsplanes erfolgt gemäß §§ 2 Abs. 1 bis § 4c, 8 bis 10a BauGB, unter 

Durchführung einer Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB. 

 

5. Das Bebauungsplanverfahren soll schrittweise durchgeführt werden. Als erste Stufe soll ein 

Rahmenplan erstellt und die Beteiligung der Behörden und sonstiger Träger öffentlicher Belange 

gem. § 3 Abs. 1 und § 4 Abs. 1 BauGB durchgeführt werden. 

                                
 


